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Bei den im September 2001 in Niedersachsen durchzu-
führenden 218 Direktwahlen wurden bereits am 9. Sep-
tember in 156 Fällen (71,6%) Wahlsiege errungen, in 61
Fällen (28,0%) musste die Entscheidung für eine Direkt-
kandidatin oder einen Direktkandidaten durch eine
Stichwahl am 23. September 2001 herbeigeführt werden
und in einem Fall (0,5%), und zwar in der Gemeinde
Spiekeroog, machte die erreichte Stimmenkonstellation
eine Neuwahl innerhalb von sechs Monaten notwendig.

5) Bei den Kreiswahlen reichten FSU, NLP und NLP-NDU keine Wahlvorschläge ein;
   bei den Gemeindewahlen blieben die Parteien Deutschland, FSU und NLP-NDU
   ohne Wahlvorschläge.

Mit den 218 Direktwahlen wurden zwölf Landrätinnen /
Landräte, eine Regionspräsidentin / ein Regionspräsident,
acht Oberbürgermeisterinnen / Oberbürgermeister, 129 Bür-
germeisterinnen / Bürgermeister und 68 Samtgemein-
debürgermeisterinnen / Samtgemeindebürgermeister ge-
wählt.



Zusammenfassung:
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Ab dem Jahr 2003 stehen die zusätzlich für die drei Haushaltstypen berechneten Verbraucherpreisindizes nicht mehr zur Verfügung und sollen
daher in neu abzuschließenden Wertsicherungsklauseln nicht verwendet werden. Das gleiche gilt für die getrennten Preisindizes für das frühere
Bundesgebiet bzw. die neuen Länder einschl. Berlin-Ost. Es ist daher dringend zu empfehlen, neue Wertsicherungsklauseln auf Basis des
Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte für Deutschland insgesamt abzuschließen bzw. bestehende Verträge mit langer
Restlaufzeit entsprechend umzustellen.
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